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Anregungen zu den Kar- und Ostertagen (zusammengestellt von Pfarrer Thomas Damke) 

Teil 4: Ostern 
 

 

 (Quelle: Pfarrbriefservice.de)  
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Gebet (GL 781 <aus: Gotteslob. Katholisches Gebet- und Gesangbuch, Stuttgart / Trier 2013>) 
 

1: Seele, dein Heiland ist frei von den Banden,  

glorreich und herrlich vom Tode erstanden.  

Freue dich, Seele, die Hölle erbebt: 

Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt!  

 

2: Freue dich, Seele, die Hölle erlieget;  

Sünde und Satan und Tod sind besieget!  

Der im Triumphe vom Grab sich erhebt: 

Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt!  

 

3: Fasse dich, Seele, sei tapfer im Streite;  

Jesus ist mit dir und kämpft dir zur Seite!  

Zage nicht, wenn auch der Tod dich umschwebt: 

Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt!  

 

4: Hast du dann standhaft mit Jesus gestritten, 

hast du den Tod wie dein Heiland gelitten, 

glaube, dass er aus dem Grab dich erhebt: 

Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt!  
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EVANGELIUM DER OSTERNACHT Mt 28,1-10 
 

Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, wie er gesagt hat 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

1Nach dem Sabbat, 

beim Anbruch des ersten Tages der Woche, 

kamen Maria aus Mágdala und die andere Maria, 

um nach dem Grab zu sehen. 

2Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben; 

denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel herab, 

trat an das Grab, 

wälzte den Stein weg und setzte sich darauf. 

3Sein Aussehen war wie ein Blitz 

und sein Gewand weiß wie Schnee. 

4Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter 

und waren wie tot. 

5Der Engel aber sagte zu den Frauen: 

Fürchtet euch nicht! 

Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 

6Er ist nicht hier; 

denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 

Kommt her und seht euch den Ort an, wo er lag! 

7Dann geht schnell zu seinen Jüngern 

und sagt ihnen: 

Er ist von den Toten auferstanden 

und siehe, er geht euch voraus nach Galiläa, 

dort werdet ihr ihn sehen. 

Siehe, ich habe es euch gesagt. 

8Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude 

und sie eilten zu seinen Jüngern, 

um ihnen die Botschaft zu verkünden. 

9Und siehe, Jesus kam ihnen entgegen 

und sagte: Seid gegrüßt! 

Sie gingen auf ihn zu, 

warfen sich vor ihm nieder 

und umfassten seine Füße. 

10Da sagte Jesus zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht! 

Geht und sagt meinen Brüdern, 

sie sollen nach Galiläa gehen 

und dort werden sie mich sehen. 

(Quelle: https://www.erzabtei-beuron.de/schott/register/osterzeit/schott_anz/index.html?file=osterzeit%2Fostersonntag%2FNachtA.htm) 
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Gedanke 
 

Die Osterkerze 

„Was ist das für eine schöne Kerze?“, fragte mich die junge Frau, als sie beim Vorbeigehen an 

unserer offen stehenden Hauskapelle die Osterkerze erblickte. Aus dem vorangegangenen 

Gespräch wusste ich, dass sie mit dem christlichen Glauben bisher nicht in Berührung 

gekommen war. Also versuchte ich ihr in einfachen Worten – und das war gar nicht so einfach! 

– zu erklären, dass diese Kerze ein Sinnbild für Jesus sei, der für uns zum Licht der Welt 

geworden ist und jede Dunkelheit in uns vertreiben kann, wenn wir uns ihm anvertrauen. „An 

Ostern, so glauben wir Christen, hat Jesus sogar die Nacht des Todes überwunden und uns das 

Licht eines immerwährenden Lebens bei Gott erschlossen“, fügte ich hinzu und verwies auf 

den Regenbogen, der auf der Osterkerze zu sehen war: „Der Regenbogen ist ein Symbol für 

die Freundschaft zwischen Gott und Mensch, zwischen Himmel und Erde, für die Jesus sein 

Leben eingesetzt hat.“ 

Während ich noch nachsann, ob ich wohl die richtigen Worte gefunden hatte, meinte die 

junge Frau: „Oh, das ist aber ein schöner Gedanke: Gott vertreibt das Dunkel in meinem Leben. 

Gilt das denn auch für Menschen wie mich? Sie wissen doch: Ich bin keine Christin.“ – „Wenn 

Sie daran glauben können, dann gilt Ihnen diese Zusage ganz bestimmt auch!“, war meine 

Antwort. Weil ich spürte, dass sie innerlich ganz gerührt war von diesem Gedanken, lud ich sie 

ein, mit der rechten Hand die brennende Osterkerze festzuhalten. Dann bat ich die junge Frau, 

die Augen zu schließen und in Stille nachzuspüren, wie das Licht dieser Kerze sie langsam 

durchflutete. Wenn sie wolle, könne sie in diesem Moment all das Dunkel ihres Lebens Jesus 

überlassen. Dann sprach ich ihr, angelehnt an einen Taizé-Kanon, zu: „Christus, dein Licht, 

verklärt deine Schatten. Lasse nicht zu, dass das Dunkel zu dir spricht. Christus, dein Licht, 

erstrahlt auf der Erde, und er sagt dir: Auch du bist das Licht.“ 

Unglaublich, wie ich mitten an einem gewöhnlichen Tag Zeuge werden konnte von der 

Osterbotschaft: „Jesus lebt!“ 

Norbert Cuypers SVD 

 

(aus: Image, Aachen, Ausgabe 2/2020) 
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Gebet (vgl. GL 675,4 <aus: Gotteslob. Katholisches Gebet- und Gesangbuch, Stuttgart / Trier 2013>) 
 

V: Die Auferstehung Jesu ist die Mitte unseres Glaubens. Wer diesen Glauben wagt, sieht 

bereits jetzt sein Leben mit neuen Augen. Wer glaubt, sieht über den Tod hinaus. 

 

V: Herr Jesus Christus, 

du bist der Auferstandene und lässt uns nicht allein, 

auch wenn unser Leben Trauer und Dunkel kennt, 

Enttäuschung und Zweifel, Mutlosigkeit und Angst, 

Sorge und Verwirrung. 

A: Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 

 

V: Herr Jesus Christus, 

du wandelst Trauer in jubelnde Freude, 

Zweifel in unerschütterliches Vertrauen, 

Mutlosigkeit in phantasievollen Einsatz, 

Sorge in neue Zuversicht. 

A: Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 

 

V: Herr Jesus Christus, 

du glättest die Wogen der Verwirrung, 

du erhellst das Dunkel unseres Herzens, 

du tränkst die Dürre unserer Seele, 

du heilst die Wunden in unserem Leben. 

A: Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 

 

V: Herr Jesus Christus, 

in Unsicherheit und Unentschlossenheit sendest du den Geist der Stärke, 

in Streit und Unfrieden sendest du den Geist der Einheit, 
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in Langeweile und Überdruss sendest du den Geist der Freude, 

in Gedankenlosigkeit und Egoismus sendest du den Geist der Liebe. 

A: Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 

 

V: Der Friede des Auferstandenen wohne in uns. 

Die Freude des Auferstandenen erfülle uns. 

Die Liebe des Auferstandenen durchdringe uns. 

Der Segen des Auferstandenen begleite uns. 

A: Amen. 
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Gebet (Franz von Assisi / Franziskanische Gemeinschaft) 
 

Lobpreis Gottes 

 

Du bist heilig, Herr, einziger Gott. Du tust Wunderbares. Du bist der Starke. Du bist der Große. 

Du bist der Höchste. Du der allmächtige König. Du heiliger Vater, König des Himmels und der 

Erde. Du Dreifaltiger und Einer, Herr, Gott aller Götter. Du bist das Gut, das ganze Gut, das 

höchste Gut, Herr, Gott, lebendig und wahr. 

Du Weisheit, Du Demut, Du Geduld, Du Schönheit, Du Milde, Du Sicherheit, Du Ruhe, Du Lust, 

Du unsere Hoffnung und unsere Freude, Du Gerechtigkeit, Du all unser Reichtum, mehr als wir 

brauchen, Du Beschützer, Du Wächter und Verteidiger, Du Stärke, Du Zuflucht, Du unsere 

Hoffnung, Du unser Glaube, Du unsere Liebe, Du unsere ganze Wonne, Du unser ewiges Leben, 

groß und bewundernswürdig. 

Herr, allmächtiger Gott, barmherziger Retter. Du bist heilig, Herr, unser Gott. Du bist der 

alleinige Gott, der Eine, der Wundertaten vollbringt. Du bist der Starke, du bist der Große, du 

bist der Höchste. Du bist allmächtig, du bist heilig, der Vater und König des Himmels und der 

Erde Du bist der Dreifaltige und der Eine, Gott der Herr.  

Du bist der Gute, das höchste Gut der lebendige und wahre Gott. Du bist die Güte, die Liebe 

du bist die Weisheit, du bist die Demut, du bist die Geduld. Du bist die Geborgenheit und Ruhe, 

die Fröhlichkeit und die Freude Du bist die Gerechtigkeit und das Maß. 

Du bist aller Reichtum. Du bist die Milde du bist unsere Zuflucht und Stärke du unser Glaube, 

unsere Hoffnung und unsere Liebe unsere große Glückseligkeit Du bist die unendliche Güte, 

großer und wunderbarer Gott. Gott, allmächtig, liebreich, erbarmend und heilbringend. 

Amen. 

 

 

 

 


